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Beratung von Hoch-
schulleitungen und 
Dekanen
Fortbildungen für 
Hochschulbeschätigte

Beratung und Fortbildungen  
zu Anerkennungsverfahren
Ein Angebot des Projekts nexus -  
Übergänge gestalten, Studienerfolg verbessern 



Studierende werden immer mobiler: Viele wollen zeit-
weise in Europa und der Welt studieren oder nach dem 
Bachelor an eine andere inländische Hochschule wechseln. 
Sie möchten die Möglichkeit wahrnehmen, ihren Erfah-
rungshorizont zu erweitern und neue interkulturelle Kom-
petenzen zu erwerben. 

Deutsche Hochschulen sind für diese Studierenden be-
sonders attraktiv, wenn sie deren Mobilität fördern. Dazu 
tragen insbesondere transparente Verfahren zur Anerken-
nung von Prüfungs- und Studienleistungen bei. 

Transparente Verfahren sind derzeit noch nicht an allen 
deutschen Hochschulen Realität. So gibt es teilweise Un-
klarheiten über den Umgang mit international erworbenen 
Studienleistungen oder die geltenden Grundlagen für 
Anerkennungsverfahren und deren Durchführung. Entspre-
chend verzichten Studierende aus Sorge, Leistungen nicht 
anerkannt zu bekommen, auf einen Auslandsaufenthalt 
oder zögern, nach dem Bachelor an eine andere Hoch-
schule zu wechseln. An dieser Stelle setzt das neue Fort-
bildungs- und Beratungsangebot des HRK-Projekts nexus 
„Übergänge gestalten, Studienerfolg verbessern“ an.

Mobile Studierende brauchen 
transparente Anerkennung 

HRK-Projekt nexus 
Wir unterstützen Hochschul-
leitungen und Dekane dabei, 
die Anerkennungskultur weiter 
auszubauen und zu fördern und 
dafür geeignete Maßnahmen 
zu entwickeln. Dazu analysieren 
ausgewiesene Experten die vor-
handenen Anerkennungsverfah-
ren und Strukturen und geben 

Anregungen zu deren Weiterentwicklung. Das Beratungs-
format wird individuell auf den jeweiligen  
Bedarf abgestimmt.

Aufgaben und Ziele 
Um die Hochschulen bei der Weiterentwicklung der  
Studienprogramme und dem Ausbau der Studienqualität 
zu unterstützen, hat die Hochschulrektorenkonferenz 
(HRK) mit Förderung des Bundesministeriums für Bildung 
und Forschung das Projekt „nexus - Übergänge gestal-
ten, Studienerfolg verbessern“ initiiert. Schwerpunkte 
des von 2014 - 2018 angelegten Vorhabens sind die 
Neugestaltung der Studieneingangsphase, die Förderung 
der Mobilität während des Studiums sowie die Verbesse-
rung von Bildungsverläufen und Beschäftigungsmöglich-
keiten in der Qualifizierungsphase und beim Übergang 
in das Beschäftigungssystem. 

Der „Runde Tisch“ Anerkennung
Um die Mobilität im Studium zu erhöhen, ist eine faire 
und transparente Anerkennungskultur zentral. Aufbau-
end auf den Ergebnissen des Vorgängerprojekts sollen 
im Rahmen dieses Schwerpunkts gemeinsame Qualitäts-
standards für die Anerkennung von Studienleistungen 
geschaffen und die Entwicklung von institutionellen  
Anerkennungsverfahren gefördert werden. Im Runden 
Tisch Anerkennung sind Experten aus Hochschulen so-
wie Institutionen wie BMBF, DAAD, Akkreditierungsrat, 
und ZAB sowie der organisierten Studierenden vertreten. 

www.hrk-nexus.de/runde-tische/anerkennung

Beratung für Hochschulleitungen

Fortbildungen für  
Hochschulbeschäftigte

Aufbauend auf eine solche Be-
ratung bietet das Projekt nexus 
Fortbildungsveranstaltungen an. 
Zielgruppe sind Beschäftige, die 
an der Hochschule mit der Aner-
kennung von Studien- und Prü-
fungsleistungen befasst sind. Die 
Fortbildungen gehen unter an-
derem auf die rechtlichen Grund-

lagen, die Anwendung des Kriteriums des „wesentlichen 
Unterschieds“, oder die Verankerung von Anerkennungsre-
gelungen in Prüfungsordnungen und Satzungen ein. 

Interessenbekundungen können fortlaufend an das 
Projekt nexus gerichtet werden. Auf Basis eines Vor-
gesprächs wird ein Beratungskonzept entwickelt. Das 
Angebot ist gebührenfrei. Die Hochschulen übernehmen 
lediglich die Reisekosten für die Experten, welche die 
Beratung und Fortbildungen vor Ort an der jeweiligen 
Hochschule durchführen.  

www.hrk-nexus.de/anerkennung-beratung

Infos und Anmeldung 

http://www.hrk-nexus.de/runde-tische/anerkennung/beratung-und-fortbildung/

